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TAG DER OFFENEN TÜR
Fr. 19. Februar 2021      

Ab 13:30 Uhr Schulführungen in Kleingruppen

Wir freuen uns 

auf Euer Kommen!

LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
www.lfs-warth.ac.at

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

Landwirtschaftliche 
                          Fachschule

Wir bitten um telefonische 

Voranmeldung: 02629/2222-0
Alternativ zum Tag der offenen Tür können 
auch individuelle Schulführungen und 
Schnuppertage vereinbart werden. 
Bitte beachten Sie die Hygiene- 
und Sicherheitsbestimmungen.

Einjährige Spezialausbildung

Metallbearbeitung
Vierjährige Fachschule

Sozialbetreuungsberufe 
im ländlichen Raum

Dreijährige Fachschule

Landwirtschaft
Dreijährige Fachschule  

Betriebs- und 
Haushaltsmanagement

  TAG DER OFFENEN TÜR  
  25. Februar 2022  

Landwirtschaftliche Fachschule Warth

Wir fre
uen uns 

auf Euer Kommen!

Dreijährige Fachrichtung
Landwirtschaft

Alternativ zum Tag der offenen Tür können auch 
individuelle Schulführungen vereinbart werden.
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Aus dem Verband
Portrait-Serie über außergewöhnliche 
Karrieren unserer Absolventinnen und 

Absolventen.

	 Um	mehr	Transparenz	nach	außen	zu	dokumen-
tieren,	starteten	wir	im	Jahre	2005	eine	Serie	von	
Einzelportraits	 über	 unsere	 Vorstandsmitglieder	
und	danach	eine	neue	Reihe	über	außergewöhn-
liche	 Karrieren	 unserer	 Absolventen	 und	 –innen	
die	seither	ununterbrochen	fortgeführt	wird.	

	 Da	 im	Zuge	der	2020	durchgeführten	Neu-
wahl,	 vier	 neue	 junge	 Vorstandsmitglieder	
hinzugestoßen	sind,	nahmen	wir	die	„alte“	Serie	
über	Vorstandsmitglieder	 für	vier	Ausgaben	wie-
der	auf.
	 Nun	ist	unser	dritter	Neuzugang,	Alexandra	PF-
NEISL,	mit	einem	persönlichen	Portrait	an	der	Reihe.
	
Liebe AbsolventInnen,
liebe LeserInnen!

	 Mein	Name	ist	Alexandra	Pfneisl	ich	komme	aus	
Thal	 in	 Lichtenegg	 aus	 einem	 landwirtschaftlichen	
Milchviehbetrieb.	 Schon	 von	 Kindesbeinen	 an	
verbrachte	ich	am	liebsten	meine	Zeit	im	Kuhstall.		
	 Nach	der	Volks-	und	Hauptschule	Lichtenegg	war	
mein	beruflicher	Werdegang	in	die	LFS Warth	schon	
sehr	lange	klar.	Ich	absolvierte	auch	den	Kurs zum 
Eigenbestandsbesamer.	

	 Ich	 bin	 schon	 seit Jahren aktiv bei den 
Jungzüchtern	dabei,	derzeit	auch	als	Obmann	Stv.	
und	habe	auch	einige	Bewerbe	schon	sehr	erfolgreich	
absolviert.	 Derzeit befinde ich mich in der 
Ausbildung zum Jungzüchter-Profi.	Hauptberuflich	
arbeite	ich	zu	Hause	am	landwirtschaftlichen	Betrieb,	
sowie	auch	 laufend	als	Betriebshilfe.	Meine	größte	
Leidenschaft	ist	die	Zucht	von	Fleckvieh,	und	so	lässt	
sich	Hobby	&	Beruf	sehr	gut	vereinen.		

 Jetzt bin auch aktiv im Vorstand des 
Absolventenverbandes	und	hoffe,	dass	wir	auch	
in	 Zukunft	 einmal	 coronabedingt	 wirklich	 aktiv	
werden	können.	
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Kurzbericht - AV-Tag 2021
	 Lockdownbedingt	 fand	
der	 Absolvententag	 2021	
am Freitag, den 17. De-
zember 2021 um 19.00 
Uhr im Gh Heissenber-
ger in Krumbach statt.	Es	
war	 die	 erste	 Möglichkeit	
die	 Generalversammlung	
unter	 unserem	 Obmann	
LFA Markus Pichler Jun.	
endlich	 abzuhalten,	 nach	
dem	 die	 Gaststätten	 für	
Wochen	 geschlossen	
hatten	 und	 damit	 der	 ur-
sprüngliche	 Termin	 nicht	
möglich	war.
	 Ehrengast	 LFS-Direktor 
DI Franz Aichinger	 be-
richtete	 sehr	umfangreich	
aus	der	Schule	und	über	den	Umgang	dort	mit	den	Covid-Gegebenheiten.	Der	Vortrag	und	die	Ehrung	
von	Alt-Obmann FWM Johann Stickelberger	 sowie	der	zuletzt	ausgeschiedenen	 langjährigen	Vor-
standsmitglieder	wurde	auf	das	kommende	Jahr	verschoben.

Obmann Markus Pichler sowie die Vorstandsmitglieder Andreas Wurzinger und Margit Fries 
als Vertretung für die beiden Obm.-Stv. sowie Ehrengast Fachschuldirektor Franz Aichinger



„Hinweis auf laufende Jobangebote nachstehend in dieser 
Ausgabe und auf der Homepage der LFS-Warth unter:“ 

<www.lfs-warth.ac.at/Partner/Absolvent*innen/Jobangebote>

Saatmais-Tag bzw. Milchstammtisch wegen Corona abgesagt!

Hausparty 2022 – Mittwoch, 15. Juni
Die Hausparty 2022 wurde wegen Corona verschoben auf Mittwoch, 15. Juni, ab 21 Uhr,

im und vor dem Versteigerungsstall des NÖ-Rinderzuchtverbandes, LFS-Warth

JOBANGEBOTE

AV-Bildungsreise DONAU-KREUZFAHRT
„Auf der Donau vom Schwarzen Meer nach Wien“
wird von 18. – 26.Mai 2022 durchgeführt

Hierfür fand eine Infoveranstaltung am 12. Nov. statt.
Anmeldung für Restplätze und Info – falls man den Infoabend nicht wahrnehmen konnte - über 
Riegler Franz oder Othmar Steurer: E-Mail:      othmar.steurer@aon.at Tel 0664-73873202
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65 JAhre LFS-WArTh -
90 JAhre AbSoLVenTenVerbAnd

95 JAhre LAndWirTSchAFTSSchuLe der bucKLigen WeLT
Gesucht sind weiterhin Daten, Informationen aber vor allem noch (Klassen-) Fotos

aus der Gründungszeit 1924 bis 2004.
Kontaktnahme über den AV-GF Karl Lobner unter: <absolventenverband@lfs-warth.ac.at> 

Absolventenreisen

Mitgliedsbeiträge – Beitritte für Periode 2021 bis 2022!
	 Der	 Geschäftsführer	 ersucht	 die	 noch	 ausstän-
digen	MB	für	2021/22	mit	einmalig	€	18,-	per	Über-
weisung	auf	das	MB-Konto:

IBAN: AT92 3264 7001 0240 1487
BIC: RLNWATW1647
oder besser mit einmalig nur € 15,- per Einziehungs-
auftrag zu begleichen.	In	der	Ausgabe (1/2021)	lag	
ein	 Zahlschein	 bzw.	 ein	 Einziehungsauftrag	 bei.	 Der	
Einziehungsauftrag	 (SEPA-Lastschriftmandat AV-
BW)	kann	aber	auch	jederzeit	von	der	AV-homepage	
heruntergeladen	werden	unter:	www.lfs-warth.ac.at/
Partner/Absolvent*innen/Mitgliedsbeiträge.

	 Schon	 mehr	 als	 die	 Hälfte	 der	 einzahlenden	
Mitglieder	 hat	 die	 günstige	 und	 bequeme	 Art	
über	den	Einziehungsauftrag	gewählt:	ausfüllen	-	
unterschreiben	-	an	die	Schule	senden	-	fertig!
	 Es	genügt	den	Einziehungsauftrag	einmalig	zu	er-
teilen!!!	-	muss	nicht	alle	zwei	Jahre	erneuert	werden.	

Vielen	Dank	jedenfalls	im	Sinne	aller	Mitglieder!
Ihr	Geschäftsführer,	Mag.	Karl	Lobner

	 PS:	 Bei	 Fragen	 betreffend	 die	 Einzahlung	 der	 Mit-
gliedsbeiträge	bzw.	auch	bei	Neubeitritten,	Adressän-
derungen,	 Falschzusendungen	 usw.	 bitte	 Kontakt	 mit	
Herrn Stangl,	persönlich	im	Sekretariat	der	LFS	-	Warth	
oder	unter	der	Telefonnummmer:	02629/2222-0	Mon-
tag-Freitag	von	8	-	15	Uhr	erreichbar	bzw.	jederzeit	unter:
e-mail:	absolventenverband@lfs-warth.ac.at.

	 Auf	 der	 homepage	 der	 LFS-Warth	 www.lfs-
warth.ac.at	 ist	 unter	 „Partner“	 ein	 eigenes	 Fen-
ster	 „Absolvent*innen“	 eingerichtet	 (homepage	
-	Kopfzeile	oben	rechts).
	 Hier	sind	nun	neben	verschiedenen	Hinweisen	und	
Informationen	auch	laufend	die	letzten	AV-Nachrich-
ten	und	Fachvorträge	der	Absolvententage	 in	voller	
Länge	zum	Nachlesen	 und	Herunterladen	 zu	 fin-
den	 sowie	das	 Einziehungsformular	 für	 den	Mit-
gliedsbeitrag	als	pdf.	Außerdem	hat	der	Verband	
eine	eigene	e-mail	-	Adresse	eingerichtet:
absolventenverband@lfs-warth.ac.at

AV auf homepage der LFS-Warth
und eigener e-mail-Adresse!



 

  
 
 

 

Wir sind österreichweit 30.000 Menschen, die im ländlichen Raum vielfältige Dienste erbringen, die Sinn machen und 
die Region stärken: von Agrardienstleistungen bis zum Personalleasing, von Gartengestaltung bis zum Winterdienst. 
So groß wir als Ganzes sind, so familiär sind wir vor Ort. Das Team des Maschinenring Bucklige Welt freut sich auf 
Verstärkung. Ab sofort suchen wir für 30 – 40 Stunden eine/n 

 
 

 

Forstfacharbeiter  (m/w/d) 
 
Was du tun wirst: Den Wald gesund und wirtschaftlich halten 

 

Du arbeitest meist in kleinen, abwechselnden Partien, manchmal auch alleine. 
Im Wechsel der Jahreszeiten erledigst du alle Arbeiten, die notwendig sind, damit der Wald sich gesund und 
wirtschaftlich entwickelt: vom Auf- und Durchforsten über die Jungwuchs- und Dickungspflege bis zur Schlägerung. 
Jeden Morgen triffst du dich mit deinem Forstteam und ihr besprecht die Aufträge des Tages, ehe ihr ans Werk geht. 
Verhindert im Winter die Schneelage unsere Arbeit im Wald, arbeitest du auch mal in anderen Bereichen des 
Maschinenrings mit, zum Beispiel im Winterdienst. 

 

Was du mitbringst: Zuverlässigkeit, Kraft und Lust auf Arbeit im Freien 
 

Du hast schon Erfahrung bei der Forstarbeit, und eine Ausbildung zum Forstfacharbeiter? Fein! Das erleichtert dir 
den Start. 
Du arbeitest sorgfältig und konzentriert, bist zu 100% zuverlässig. Sich voll aufeinander verlassen können ist in 
diesem Job lebenswichtig. 
Du arbeitest die meiste Zeit im Wald, oft in unwegsamem Gelände und bei fast jedem Wetter. Das macht dir nichts 
aus. 
Du hast den Führerschein B und einen eigenen PKW um täglich deinen Arbeitsplatz zu erreichen. Der Führerschein 
F ist auch von Vorteil. um mit landwirtschaftliche Maschinen fahren zu können. 
Idealerweise bist du Landwirt, dann kannst du deine eigenen Maschinen wie Traktor, Rückewagen und Motorsäge 
einsetzen. 

 
Was du davon hast: Arbeit in der Region und tolle Kameradschaft 

 

Vielfältige Einsätze für die Wälder unserer Gegend und in einem Team, das gut aufeinander schaut. 
Eigenständig handeln. Auch wenn du in einer Partie arbeitest: Wie du deine Aufgaben angehst, entscheidest du 
selbst. Fachlich dazulernen und topfit bleiben. Bei uns kannst du die Kurse absolvieren, die dich weiterbringen. 
Zeitgemäße Geräte und Schutzausrüstung erleichtern dir bei uns die Arbeit. Und wenn du gute Ideen hast, wie wir 
Aufgaben noch besser bewältigen können, findest du bei uns immer ein offenes Ohr. 

 
 

Dein Monatsgehalt beträgt mindestens € 2062,81 brutto bei Vollzeit zuzüglich Diäten. Ob bzw. wie viel es für dich mehr 
sein kann, hängt von deiner Qualifikation und Erfahrung ab. 

 
Klingt reizvoll? Dann bewirb dich jetzt!. Wir freuen uns auf dich. 

 
Dein Kontakt 

 
Maschinenring Bucklige Welt 
Wiener Straße 13 
2860 Kirchschlag 
T: +43 (0) 59060 382 
jobs382@maschinenring.at 
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Wiener Neustädter Straße 20, 2721 Bad Fischau-Brunn,+43 2639 2209, hubertushof@fromwald.com, hubertushof-fromwald.at

WIR SUCHEN:
eine Fachkraft für die Bereiche
Gastronomie, Forst- und Landwirtschaft:
Wir sind auf der Suche nach einem jungen Herren, der uns in den Bereichen Gastronomie, Forst- und Land-
wirtschaft unterstützt. Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Arbeit mit unterschiedlichen Schwerpunkten, 
passend zu den Jahreszeiten. Auf der einen Seite sind Hausmeistertätigkeiten im Gastronomiebereich gefragt, 
auf der anderen Seite wird Sie die Waldarbeit im Forstbereich begleiten. Weiters zählt das Füttern, das Hegen 
und Zerlegen der Tiere zu Ihren Aufgaben. 

Unser Angebot:
• Vollzeit
• ab Mitte Jänner 2022
• Bezahlung laut Kollektiv –  

Überzahlung je nach Qualifikation möglich
• Freie Kost während der Dienstzeit

Unsere Anforderungen:
• Abschluss der LFS Warth
• Spezial-Führerscheine
• Fachliche Erfahrung
• Selbstständige Arbeitsweise

GASTRO,
FORST- UND
LANDWIRT-

SCHAFT

Wir freuen
uns auf viele

Bewerbungen!
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Gesucht:          Dein Kontakt:

Vielfältige Einsätze für die Wälder unserer Gegend und in einem Team, das gut aufeinander schaut.
Eigenständig handeln. Auch wenn du in einer Partie arbeitest: Wie du deine Aufgaben angehst, entscheidest du 
selbst. Fachlich dazulernen und topfit bleiben. Bei uns kannst du die Kurse absolvieren, die dich weiterbringen.
Zeitgemäße Geräte und Schutzausrüstung erleichtern dir bei uns die Arbeit. Und wenn du gute Ideen hast, wie wir 
Aufgaben noch besser bewältigen können, findest du bei uns immer ein offenes Ohr. 

 
 

Dein Monatsgehalt beträgt mindestens € 2062,81 brutto bei Vollzeit zuzüglich Diäten. Ob bzw. wie viel es für dich mehr 
sein kann, hängt von deiner Qualifikation und Erfahrung ab. 

 
Klingt reizvoll? Dann bewirb dich jetzt!. Wir freuen uns auf dich.

 
Dein Kontakt 

 
Maschinenring Bucklige Welt 
Wiener Straße 13 
2860 Kirchschlag 
T: +43 (0) 59060 382 
jobs382@maschinenring.at 

JOBANGEBOT
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Landwirtschaftlicher Facharbeiter für Montage einer Bio-Obstanlage  
bei Simon Bio-Obst GnbR (ab 2022) 

	
  
Wir	
  suchen	
  einen	
  Landwirtschaftlicher	
  Facharbeiter/in	
  für	
  die	
  Montage	
  unserer	
  Bio-­‐Obstanlage	
  und	
  bieten:	
  	
  
	
  

-­‐	
  Großes	
  Vertrauen	
  in	
  eigenständiges	
  und	
  verantwortungsbewusstes	
  Handeln	
  	
  
-­‐	
  Abwechslungsreiches	
  Aufgabengebiet	
  –	
  im	
  Biologischen	
  Obstbau	
  (vorwiegend	
  Montage	
  arbeiten	
  mit	
  Hagelnetz,	
  	
  	
  	
  	
  
	
  	
  Bewässerung,	
  etc)	
  	
  
-­‐	
  faire	
  Bezahlung	
  nach	
  Vereinbarung	
  und	
  Vorkenntnissen	
  	
  
-­‐	
  wertschätzendes	
  Arbeitsklima	
  	
  
-­‐	
  krisensichere	
  Anstellung	
  	
  
-­‐	
  Job	
  als	
  Vollzeit	
  ab	
  März	
  2022	
  	
  

	
  
Du	
  bietest:	
  	
  
-­‐	
  Wissen	
  und	
  Engagement	
  für	
  die	
  Landwirtschaft	
  	
  
-­‐	
  technisches	
  Verständnis	
  	
  	
  
-­‐	
  Führerschein	
  B	
  und	
  F	
  	
  	
  
	
  

Bewerbung	
  unter	
  069911414575	
  oder	
  office@most-­‐michl.at	
  
 
Simon Genuss GmbH, Ortsstraße 55, 2620 Mollram; ATU75550529 
https://www.simon-genuss.at/ 
	
  

JOBANGEBOT

in Finnland	oder	 in	den	Praktika	in	
den	 landwirtschaftlichen	 Fachschu-
len	 oder	 auf	 den	 Bauernkammern.	
Parallel	 zu	 meinem	 Hauptstudium	
habe	 ich	 diverse	 Lehrgänge,	 wie	
zum	 Beispiel	 den	 Hochschullehr-
gang für röm.-kath. Religion oder 
Sport - Zusatzausbildungen, abge-
schlossen.
	 Im	 Juni	 2021	 rückte	 ich	 meinem	
Ziel,	mit	dem	Abschluss zum Bache-
lor of Education,	schon	näher.	
	 Im	Herbst	2021	kam	es	dann	dazu,	
dass	ich	an	der	LFS	Warth	die	Stelle	
als	Fachlehrerin	für	Religion	einnahm.	
Zeitgleich	studiere	ich	im	Masterstu-
dium,	zur	Erlangung	des	Masters	of	
Education,	 an	 der	 selbigen	 Hoch-
schule	in	Wien.
	 Zu	meinen	Leidenschaften	 zählen	
das	 Musizieren,	 meine	 ehrenamt-
liche	Tätigkeit	beim	Österreichischen	
Roten	Kreuz	und	die	Arbeit	mit	Kin-
dern	 und	 Jugendlichen,	 sowie	 die	
Arbeit	mit	Natur,	Tieren	und	Umwelt.

 Dass ich jetzt schon ein Teil der 
Landwirtschaftlichen Fachschule 
Warth bin, freut mich umso mehr 
und dahingehend bin ich ge-
spannt, was die Zukunft mit sich 
bringt.	

AuS der SchuLe
Portrait-Serie über die Leh-

rer und bediensteten
der LFS-Warth

Wie	im	Verband	läuft	auch	über	die	
Schule	 eine	 Portrait-Serie	 über	 die	
Lehrer	und	Bediensteten,	da	sich	be-
sonders	in	den	letzten	Jahren	im	Per-
sonal	viel	verändert	hat.	Diesmal	 ist	
die	letzte	unserer	neuen	Verstärkung	
im	Lehrkörper	der	Schule,	Frau	Julia	
RITTER	an	der	Reihe.	

	 Mein	 Name	 ist	 Julia	 Ritter	 und	
komme	 aus	 dem	 Schneebergland.	
Aufgewachsen	 bin	 ich	 mit	 meinen	
zwei	Schwestern	auf	dem	land-	und	
forstwirtschaftlichen	 Betrieb	 un-
serer	 Eltern.	 Wir	 bewirtschafteten	
einen	Fleckvieh	–	Milchviehbetrieb	
mit	Grünland	und	Forstwirtschaft.
	 Nach	 meinem	 Pflichtschulab-
schluss	 führte	 mich	 mein	 Weg	 in 
die landwirtschaftliche Fach-
schule Warth.	 Dort	 absolvierte	
ich	 neben	 der	 Jagdprüfung	 und	
dem	Wildbachbegeher	den	 land-
wirtschaftlichen Facharbeiter.	 Im	
Anschluss	besuchte	ich	die	Höhere	

Bundeslehr- und Forschungsan-
stalt Raumberg – Gumpenstein,	
im	Ennstal	in	der	Steiermark.	An	der	
HBLFA	schloss	ich	mit	der	Reife-	und	
Diplomprüfung	 ab.	 Anschließend	
verschlug	es	mich	in	die	große	Stadt	
Wien	–	genauer	gesagt	auf	die	Hoch-
schule für Agrar- und Umweltpäda-
gogik.	Meine	 Intention	war	es,	Leh-
rerin	an	der	LFS	Warth	zu	werden.	Im	
Verlauf	des	Studiums	konnte	ich	viele	
Erfahrungen	 sammeln,	 obgleich	 im	
dreimonatigem	 Auslandssemester 
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	 Die	niederländische	Kultur	wird	oft	mit	den	Begriffen·humorvoll,	
bescheiden,	kompromissbereit,	solidarisch,	multikulturell,	voraus-
schauend,	 tolerant	 und	 offen	 für	 Neues	 beschrieben.	 All	 diese	
Eigenschaften	konnten	wir	 -	eine	Gruppe	gartenbaulich	 interes-
sierter	LehrerInnen	der	Fachschulen Obersiebenbrunn	(Elisabeth	
Zwatz),	Langenlois	(Gabriele	Trautinger	und	Andreas	Kovacs)	und	
Warth	(Günther	Kodym)	-	im	Rahmen	unserer	Bildungsreise	in	den	
Herbstferien	hautnah	erleben.	
	 Fachlich	beschäftigte	uns	vor	allem	die	Indoorkulturen	von	der	
klassischen	Gemüseproduktion	bis	hin	zu	Trends	wie	Hydroponik	
und	Microgreens.
	 Während	 unseres	 durch	 das	 ERASMUS +	 unterstützen	 Pro-
jektes	„InPulse“	wurden	wir	 von	Kollegen	des	Zone-College	 in	
Zwolle	großartig	bei	der	Planung	unterstützt	und	begleitet.	
	 Der	Zugang	der	Niederländer	zur	Bildung	ist	deutlich	anders	als	
in	Österreich,	da	von	4	-	12	Jahren	eine	einheitliche	Bildung	der	
Jugend	angestrebt	wird.	Erst	dann	spezialisieren	sich	diese,	um	
ihre	Ausbildung	voranzutreiben,	wobei	das	System	Bildung	immer	
durchgängig	bleibt	bis	hin	zum	Uni-Abschluss.	Im	Falle	einer	gar-
tenbaulichen	Karriere	arbeiten	die	Schulen	stark	mit	Betrieben	der	
Region	zusammen	sei	es	als	Lernort	aber	auch	als	Ausbildner	oder	
Prüfer.	Die	Ausbildung	 legt	großen	Wert	auf	Selbstorganisation	
der	Schüler.	Fachliche	Inputs	und	Projekte,	welche	im	Rahmen	des	
Unterrichtes	und	der	Praxiserfahrungen	gegeben	werden,	regen	
die	Schüler	zu	weiteren	Fragestellungen	und	auch	aktivem,	eigen-
verantwortlichem	Lernen	an.	Am	Zone	College	selbst	gab	es	zum	
Bespiel	Projekte	zu	Aquaponik, Hydroponik	sowie	Blumen- und 
Gemüseproduktion unter Glas. (Bild 1)

	 Besuche	bei	Forschungseinrichtungen	und	Firmen	gaben	auch	
gute	Einblicke	in	die	Philosophie	der	künftigen	Pflanzenproduktion.

Zusammenfassend waren folgende Trends klar erkennbar:
	 Optimierung	 der	 Ressource	 Wasser	 durch	 Kreislaufsysteme	
und	Nutzung	von	Regenwasser	als	Quelle	wie	bei	mobilen	Rin-
nensystemen	oder	schwimmende	Dry-Hydroponic-Kulturen,	de-
ren	Wurzel	von	Wasser	umströmt	werden	oder	in	Wasser	zirkulie-
rendem	Wasser	wachsen.	(Bild 2)

	 Verbesserte	Energieausnutzung	in	Glashäusern	durch	weitge-
hendes	 Geschlossenhalten	 dieser,	 Regelung	 der	 Raumfeuchte	
und	 Belüftung	 sowie	 Installation	 von	 Fußbodenheizungssyste-
men.	Die	Nutzung	von	Fernwärmesystemen	sowie	das	Einspei-
chern	von	zurückgewonnener	Wärme	in	Speichertanks	oder	auch	
Grundwasserschichten	 waren	 in	 Vorzeigebetrieben	 etablierter	
Standard.

	 Die	alternative	Nutzung	von	Raum	wurde	in	Betrieben	anschau-
lich	gezeigt,	welche	mit	hängenden	Trogsystemen,	mehretagigen	
Regalsystemen,	 Vertikal-Farming	 oder	 alternativer	 Nutzung	 von	
Dachflächen	arbeiten.	(Bild 3)

	 Konsumententrends	 wie	
Microgreens	und	Sprossen	ver-
stärkt	 in	 die	 Ernährung	 einzu-
binden	oder	auch	eigenen	An-
bau	von	Gemüsekulturen	selbst	
zu	versuchen	scheint	eine	durch	
Corona	 verstärkte	 Bewegung	
zu	 sein,	 welche	 führend	 von	
den	 Firmen	 Koppertcress	 und	
Biosaatgut	 De	 Bolster	 bedient	
werden.	(Bild 4)

 „Dieses Projekt wurde mit 
Unterstützung der Europä-
ischen Kommission finanziert. 
Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Veröffentlichung 
trägt allein der Verfasser; die 
Kommission haftet nicht für 
die weitere Verwendung der 
darin enthaltenen Angaben.“

Bild 1: Über den Dächern von Oberhausen (D) im 1700m² Glashaus
am Altmarktgarten

den Trends der Landwirtschaft auf der Spur
bericht von di günther Kodym, LFS-Warth 

Bild 2: Schwimmende Dry Hydroponics Anzuchtplatten bei Maurice 
van der Knaap in Schipluiden

Bild 3: Pflanzenstärkungsprodukte und Pflanzenextakte als
biologischer Pflanzenschutz

Bild 4: Pflanzenstärkungsprodukte 
und Pflanzenextakte als

biologischer Pflanzenschutz
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NÖ-Meister des Jahres:
V. l.: Landesrat (Kärnten) Martin Gruber, Vizepräsidentin der 
Landwirtschaftskammer Kärnten Astrid Brunner, Meister des 
Jahres NÖ Andreas Panzenböck, Bundesobmann ARGE Mei-
ster Andreas Ehrenbrandtner, Bundesobmann ARGE Meister 

neue Schulsprecher*innen 
gewählt

	 Bereits	zum	zehnten	Mal	wurden	heuer	bei	der	Bundes-
tagung	der	ARGE	der	Meisterinnen	und	Meister	Österrei-
chs,	am	9.	November	2021	 im	Bildungshaus	Krastowitz	 in	
Kärnten,	die	besten	Absolventinnen	und	Absolventen	des	
Jahres	ausgezeichnet.	LWM Andreas Panzenböck	wurde	
zum	NÖ-Meister des Jahres 2021	gekürt.

	 Jährlich	 durchlaufen	 über	 500	 Frauen	 und	 Männer	 die	
Meisterausbildung	in	einem	der	15	Berufsfelder	der	Land-	
und	Forstwirtschaft.	Die	besten	Absolventinnen	und	Absol-
venten	wurden	auch	heuer	wieder	bei	der	jährlichen	Bun-
destagung	 der	 ARGE	 Meister	 ausgezeichnet.	 Diese	 fand	
Anfang	November	im	Bildungshaus Schloss Krastowitz	
(Kärnten)	statt.	Die	Preisträger	überzeugten	durch	hervorra-
gende	Leistungen.	Die	Ehrung	nahmen	Landesrat Martin 
Gruber	 und	 Vizepräsidentin	 der	 Landwirtschaftskammer	
Kärnten	Astrid Brunner	vor.
	 Die LFS Warth ist sehr stolz,	dass	einer	ihrer	ehemaligen	
Schüler	 und	 Absolvent	 Andreas Panzenböck	 (Miesen-
bach)	unter	den	ausgezeichneten	Meistern	ist.

	 Bereits	 am	Donnerstag,	dem	19.	August	2021	 fand	die	
Meisterbriefverleihung der diesjährigen Landwirtschafts-
meister der LFS Warth im Heurigenlokal der Familie 
Schuh in Kaumberg	statt.	Die	Ehrengäste	NÖ-LK-Vizepräsi-
dentin	Andrea Wagner,	NÖ	LAK-Präsident	Ing. Andreas 
Freistetter durften	acht	Absolventinnen	und	Absolventen	
der	Sparte	Landwirtschaft	den	Meisterbrief	überreichen.

	 Die	Ausbildung	zum	landwirtschaftlichen	Meister	dauert	
drei	 Jahre	 und	 umfasst	 sowohl	 berufsspezifische	 Fächer,	
wie	Pflanzenbau,	Tierhaltung,	Landtechnik,	Baukunde	und	
Arbeitssicherheit,	 als	 auch	 die	 allgemeinen	 Bereiche	 Be-
triebs-	und	Unternehmensführung	und	Recht	und	Agrarpo-
litik.	Zudem	sind	die	neuen	Meisterinnen	und	Meister	auch	
berechtigt	Lehrlinge	auszubilden.

 Die LFS-Warth und der Absolventenverband gratu-
liert den neuen Landwirtschaftsmeistern sehr herzlich 
zum erreichten, hohen landwirtschaftlichen Bildungs-
abschluss.

Andreas Panzenböck - nÖ-Meister des Jahres

Meisterbriefverleihung Kaumberg:
V. l.: NÖ LAK Präsident Ing. Andreas Freistetter, Vertreter

der Arge der Meister NÖ, Thomas Schabauer, Martina Flug, 
Andreas Reisenbauer, Thomas Schiefer Flohner, Tamara Hain-

fellner, Ernst Thomas, LK-Vizepräsidentin Andrea Wagner, 
Philipp Schwarz, Andreas Panzenböck, Geschäftsführer der 

Lehrlingsstelle DI Anton Hölzl
(den 2. Herrn von links kennen wir leider nicht!)

	 Die	diesjährige	Wahl	der	Schulsprecher	fand	Anfang	No-
vember,	 gleich	 nach	 der	 Rückkehr	 des	 dritten	 Jahrganges	
„Landwirtschaft“	aus	der	Praxis,	statt.
	 Das	letztlich	klare	Votum	fiel	nach	mehreren	Wahlgängen	
auf	Tobias Lechner	(3lw,	ehemaliger	Schulsprecherstellver-
treter	2020/21).	Er	wird	nun	ein	Jahr	lang	als	Schulsprecher	
die	Interessen	der	Schüler*innen	bestmöglich	vertreten.	Zu	
seiner	Stellvertreterin	wurde	Janine Dorner	(3bhm)	gewählt.	
	 Die	erklärten	Ziele	der	neu	gewählten	Repräsentanten	ist	
die	aktive	Mitwirkung	im	laufenden	Schulbetrieb	sowie	der	
Gestaltung	des	Wohn-	und	Lebensraumes	Schule.	
	 „Als gutes Zeichen für die vor Ort wirklich gelebte Demo-
kratie ist die hohe Bereitschaft der Schülervertreter*innen 
sich aufstellen und wählen zu lassen.	Es	brauchte	daher	
einige	 spannende	 Wahlgänge	 um	 die	 Vertreter	 zu	 küren“,	
betont	 Fachlehrer	Günther Kodym,	 der	 die	 Wahl	 leitete.	

Fachlehrerin	Marianne Ehrenhöfer	unterstützte	die	Durch-
führung	der	Wahl.
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V.l.n.r. Fachlehrer Karl Stückler mit den SchülerInnen Angelika Jagerberger, Lukas 
Danhel und Florian Pfalzer, die tatkräftig bei der Ausgabe

der Obstbäume mithalfen

initiative zur erhaltung der Artenvielfalt heimischer obstbäume
Über 800 obstbäume wurden an LFS Warth ausgegeben!

	 Anfang	November	fand	die	Ausga-
be	 der	 vorbestellten	 Obstbäume	 an	
der	 Landwirtschaftlichen	 Fachschule	
(LFS)	Warth	statt.	Aufgrund	der	großen	
Nachfrage	in	den	letzten	Jahren	führte	
die	 „KLAR! Region Bucklige Welt- 
Wechselland“	in	Zusammenarbeit	mit	
der	Fachschule	Warth	und	dem	Nie-
derösterreichischen	Landschaftsfonds	
wieder	eine	Obstbaumpflanzaktion	für	
das	 südliche	 Niederösterreich	 durch	
-über 50 heimische Obstsorten 
standen dabei zur Auswahl.	

	 „Das erklärte Ziel der Aktion ist, die 
Qualität der Obstbäume in der Region 
zu verbessern sowie das Landschafts-
bild zu pflegen und die Artenvielfalt 
zu erhalten.	Teilnahmeberechtigt	 sind	
nicht	 nur	 alle	 Besitzer	 von	 landwirt-
schaftlich	 genutzten	 Flächen,	 sondern	
auch	 alle	 privaten	 Grundstücksbesit-
zer“,	 betonen	 Modellregionsmanager	
Rainer Leitner	 und	 Fachlehrer	 Karl 
Stückler,	welche	die	Ausgabe	leiteten.	

„Auf	der	Bestellliste	standen	heuer	wie-
der	 sorgsam	 ausgewählte	 Obstsorten	
von	regional	typischen	Most- und Spei-
seäpfeln, Most- und Speisebirnen, 
Kirschen, Weichseln, Marillen und 
Zwetschken.	 Über	 800	 Obstbäume	
wurden	ausgegeben,	die	somit	für	den	
Erhalt	 einer	 intakten	 Kulturlandschaft	
auch	in	der	Zukunft	beitragen“,	so	Leit-
ner	und	Stückler.	

	 Für	 den	 Zeit-
punkt	der	Aktion	
ist	 ganz	 bewusst	
der	 November	
gewählt,	 weil	 im	
Herbst	die	Obst-
bäume	 besser	
anwachsen.	 Das	
Ziel	dieser	Aktion	
ist	die	Obst-	und	
Wildobstbestän-
de	 in	 Nieder-
österreich	 zu	er-
neuern.	

	 Dank	der	Förderungen	durch	den	
NÖ	 Landschaftsfonds	 für	 landwirt-
schaftliche	 Flächen	 sowie	 des	 Kli-
mafonds	 für	 private	 Flächen,	 waren	
die	 Preise	 der	 Bäume,	 die	 inklusive	
Baumschutz,	Wühlmausgitter,	Anbin-
dematerial	 und	 Pflock	 ausgegeben	
wurden,	 auch	 heuer	 wieder	 sehr	 at-
traktiv.

begrünung von Ackerflächen zur Verbesserung der bodenfruchtbarkeit
und erhöhung der Futtermittelversorgung in Trockenjahren

Versuche zum Anbau von Zwischenfrüchten an LFS Warth
Warth, 10. 11. 2021;
	 Zwischenfrüchte	werden	nach	der	Ernte	der	Hauptfrucht,	
wie	Gerste	oder	Weizen,	angebaut.	Damit	ist	der	Boden	dau-
erhaft	begrünt	und	zusätzliches	Futter	kann	erzeugt	werden,	
was	 besonders	 in	 Jahren	 mit	 wenig	 Niederschlag	 wichtig	
ist.	Auch	die	Bodenfruchtbarkeit	lässt	sich	dadurch	deutlich	
verbessern	und	die	Erosion	wird	weitgehend	vermieden.	An	
der	Landwirtschaftlichen	Fachschule	(LFS)	Warth	laufen	sehr	
vielversprechende	Versuche,	bei	denen	verschiedene	Saat-
gutmischungen	wissenschaftlich	untersucht	werden.	

Zwischenfruchtanbau: Nach der Ernte ist vor 
der Aussaat
	 „Bereits	im	Juli	wurden	die	ersten	Zwischenfrüchte	ange-
baut,	die	nun	von	den	SchülerInnen	der	ersten	Jahrgänge	
im	 praktischen	 Unterricht	 noch	 rechtzeitig	 vor	 den	 ersten	
Frösten	geerntet	wurden.	Dabei	waren	die	Unterschiede	der	
jeweiligen	 Saatgutmischungen	 schon	 auf	 den	 ersten	 Blick	
deutlich	 zu	 erkennen,	 die	 nun	 wissenschaftlich	 untersucht	
werden“,	erklärt	Versuchsleiter	Günther Kodym.	„Auch	die	
angebauten	Kulturen	im	Folgejahr	werden	ausgewertet,	um	
Ertragsunterschiede	 feststellen	zu	können.	Erst	dadurch	 ist	
eine	umfassende	Bewertung	der	Fruchtfolge	und	der	Ein-
fluss	der	Zwischenfrüchte	möglich“,	so	Kodym.
	 Das	Erntegut	kommt	nun	als	„Mikrosilage“	 in	Kleinbe-
hälter,	womit	die	Futtereignung,	das	Gärverhalten	sowie	die	
Futterinhaltsstoffe	 genau	 analysiert	 werden	 können.	 Dazu	
werden	 16	 Saatgutmischungen	 als	 mehrjährige	 Exaktver-
suche	durchgeführt	und	eingehend	untersucht.	Dies	erfolgt	
in	 enger	 Zusammenarbeit	 mit	 den	 Fachschulen	 Edelhof 

und Pyhra	 sowie	mit	der	NÖ Landwirtschaftskammer. 
Die	Ergebnisse	 sind	 vor	 allem	hinsichtlich	der	 zusätzlichen	
Futterbereitstellung	 in	 trockenen	Jahren,	die	aufgrund	der	
Klimaerwärmung	häufiger	vorkommen	können,	interessant.	
Denn	Zwischenfrüchte	eignen	sich	auch	als	produktive	Fut-
terquellen	für	Rinder	und	andere	Nutztiere.	

 Langfristig lässt sich mit dem Anbau von Zwischen-
früchten, wie verschiedenen Klee- und Wickensorten, 
Grünschnittroggen, Hirse, Grünmais oder Mischungen 
aus Grünfuttererbsen, Phacelia und Senf, die Boden-
fruchtbarkeit deutlich verbessern.	Zudem	wird	dem	Auf-
treten	von Unkraut und Schädlingen	aufgrund	der	Begrü-
nung	wirksam	vorgebeugt.	

V.l.n.r. Emma Erlach, Daniel Gschaider, Versuchsleiter Günther Kodym, Florian 
Zitterbayer und Tina Fries bei der Ernte der Zwischenfrüchte
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30 Jahre greenkeeperprü-
fung an der greenkeeper-

Akademie Warth

Schülerinnen backen kreative Torten 
Altes handwerk der Zuckerbä-

ckerei trifft auf neue ideen

V. l.: Fachlehrerin Elfriede Stückler, Erste-Hilfe-Lehrbeauftragte 
Caroline Leitner, Fachlehrer Hans Rigler, Erste-Hilfe-Lehrbeauf-
tragte Kerstin Scherz, Fachlehrer Günther Kodym, Erste-Hilfe-

Lehrbeauftragter Paul Paszkiewicz, Direktor Franz Aichinger und 
Erste-Hilfe-Lehrbeauftragte Karin Grabner

V. l.: Die Zuckerbäckerinnen Elisabeth Haiden, 
Lisa Ungersböck und Sarah Allram präsentieren 

ihre süßen Kunstwerke

erste-hilfe-Kurs für alle Lehrkräfte und Angestellte der Fachschule Warth    
rotes Kreuz schult gesamtes Schulpersonal  

Warth, 19. 11. 2021;
	 Für	die	über	60	Lehrkräfte	und	Angestellten	der	Landwirtschaft-
lichen	Fachschule	(LFS)	Warth	stand	vorige	Woche	die	Weiterbil-
dung	in	Erster	Hilfe	auf	dem	Programm.
 „Wir legen großen Wert darauf, dass im Notfall rasch 
und kompetent gehandelt wird. Denn gerade in der Land-
wirtschaft ist man häufig mit Unfällen konfrontiert, wo man 
schnell reagieren muss“, betont Direktor Franz Aichinger.	
„Oft	kann	das	richtige	Handeln	sogar	lebensrettend	sein,	daher	ist	
es	wichtig,	dass	das	gesamte	Schulpersonal	als	Ersthelfer	die	rich-
tigen	Sofortmaßnahmen	praktisch	anwenden	kann.	Die	regelmä-
ßige	Auffrischung	der	Erste-Hilfe-Kenntnisse	ist	daher	ein	Fixpunkt	
bei	der	Weiterbildung“,	so	Direktor	Aichinger.	

	 Durchgeführt	wurde	der	Erste-Hilfe-Kurs	von	Lehrbeauftragten	
des	Roten	Kreuzes,	die	den	Schwerpunkt	auf	praxisnahe	Übungen	
legten.	Dabei	wurde	auch	der	Einsatz	des	Defibrillators	in	Kombi-
nation	mit	der	richtigen	Durchführung	der	Herz-Lungen-Wieder-
belebung	 geübt.	 Ebenso	 standen	 die	 fachgerechte	 Behandlung	
starker	Blutungen	mittels	eines	Druckverbandes	sowie	geeignete	
Maßnahmen	bei	Bewusstlosigkeit	auf	dem	Programm.	

Warth, 25. 11. 2021;
	 Die	 Schülerinnen	 des	 dritten	 Jahrganges	 des	 Ausbil-
dungszweiges	 „Betriebs- und Haushaltsmanagement“	
ließen	 vorige	 Woche	 das	 Handwerk	 der	 Zuckerbäckerei	
aufleben.	 Dabei	 wurden	 im	 Kochunterricht	 kreative	 Tor-
ten	hergestellt.	„Die	Mädchen	gingen	hoch	motiviert	ans	
Werk	und	brachten	mit	neuen	Ideen	frischen	Schwung	in	
die	 Backstube.	 So	 entstanden	 kleine	 Meisterwerke,	 die	
kunstvoll	mit	Früchten,	Schokostreusel,	frischen	Minzblät-
tern	und	Blumen	verziert	wurden“,	betonen	die	Fachlehre-
rin	Theresa Binder	und	Daniela Smutny,	die	für	reibungs-
lose	Abläufe	in	der	Küche	und	beim	Service	sorgten.	

	 Die	süßen	Köstlichkeiten	reichten	von	Klassikern	wie	Sa-
chertorte	und	Schwarzwälder-Kirschtorte,	bis	zu	modernen 

Variationen wie 
Naked Cake mit 
Früchten und Drip 
Cake mit Schoko-
guss.	 Besonderes	
Augenmerk	 wurde	
auf	die	regionalen 
und saisonalen 
Zutaten	 der	 Süß-
speisen	gelegt.	Ein	
wichtiges	 Kriteri-
um	 war	 auch	 die	
Dekoration	 und	
somit	 das	 Aus-
sehen	 der	 Back-
werke.	 Serviert	
wurden	die	Torten	
den	 SchülerInnen	
bei	einem	Buffet	in	
Kaffeehausatmos-
phäre.	

	 Vor	30	Jahren	–	 im	Dezember	1991	 -	 fand	die	erste	
Greenkeeperprüfung	in	Warth	statt.	
	 Am	 7.	 Dezember	 fand	 der	 insgesamt	 22. Green-
keeperkurs	in	Warth	nach	zweijähriger	Ausbildung	seinen	
würdigen	Abschluss	mit	der	weißen	Fahne!



Seite 10                                    Ausgabe 1, Jänner-April 2022                       Nachrichten -                                                            

	 Seit	Bestehen	der	Greenkeeper-Akademie	haben	nun	
bereits	350 Greenkeeper	diese	Ausbildung	erfolgreich	
absolviert.	 Die	 Abschlussprüfung	 des	 Kurses	 Nr.	 22	
haben	 folgende	 ausgezeichnete	 Teilnehmer	 mit	 sehr	
gutem	oder	gutem	Erfolg	bestanden	(in	alphabetischer	
Reihenfolge):

HAUSER-MAISLINGER Michael, GC Salzburg Open Golf Eugendorf
HEJL Walter, GC Guntramsdorf/NÖ
HÖRMANN Josef, Sportzentrum NÖ GmbH
OBENDRAUF Johannes, GPS-Golfplatzservice GmbH/Stmk
ORTNER-BAUER Daniel, GC Zugspitzgolf/Tirol
OTT Michael, GC Altentann/Sbg
SCHUCH Roman, Green Team Sportanlagen/NÖ
STADLER Johann, Diamond Club Ottenstein/NÖ
STEINWENDER Kevin, GC Bad Kleinkirchheim/Ktn
STELLJES Dag Finn, Golfpark Oberkirch/Schweiz
WAGNER Rene, SK Rapid Wien

	 So	 ergab	 sich	 ein	 ausgesprochen	 gutes	 Ergebnis	
innerhalb	der	Gruppe,	welche	über	die	2	Jahre	Ausbil-
dungszeit	 mit	 großem	 Engagement	 bei	 der	 Sache	 war	
und	 sich	 nun	 jeder	 „geprüfter Greenkeeper“	 (gepr. 
Golf- und Sportplatzwart)	nennen	darf.	Allesamt	erhal-
ten	gleichzeitig	auch	das	international	gültige	Abschlus-
sprüfungszeugnis	zum	„Golf Course Supervisor“	Level 
3	 nach	 Richtlinien	 des	 englischen	 GTC	 (Greenkeepers	
Training	Comittee).

Mag. Karl LOBNER,	 als	 Kursleiter	 der	 Greenkeeper-
Ausbildung,	 bedankte	 sich	 bei	 den	 anwesenden	 Trai-
nern,	wie	dem	AGA-Greenkeeper-Präsidenten	Andreas 
LEUTGEB	und	dem	Wifi-Wien	als	Bildungsträger	für	die	
positive	Zusammenarbeit	während	der	ganzen	und	co-
ronabedingt	 zeitenweise	 schwierigen	 Ausbildungszeit	
und	 für	 die	 vielen	 erfolgreich	 vergangenen	 Jahre	 -	 im	
Besonderen	 bei	 dem	 im	 Wifi-Wien	 heute	 zuständigen	
Herrn	Mag. Andreas LECHTERMANN	und	beim	Direk-
tor	der	Landwirtschaftlichen	Fachschule	Warth,	DI Franz 
AICHINGER.	

	 Unter	den	Gästen	konnte	auch	der	Ehrenpräsident 
des	österreichischen Greenkeeperverbandes (AGA),	
Initiator	 der	 Greenkeeperausbildung	 in	 Warth	 und	
Kurstrainer	 seit	 30	 Jahren,	 Dietger Muckenauer	 be-
grüßt	werden.	Er	bedankte	sich	bei	allen	anwesenden	
Trainern	für	deren	Arbeit	und	den	Prüfern	für	ihre	um-
sichtige	und	gerechte	Beurteilung	sowie	den	Teilneh-
mern	für	deren	außerordentliche	Leistungen.	

	 Als	350. Greenkeeper	 wurde	STELLJES Dag Finn,	
vom	Golfpark Oberkirch bei Luzern in der Schweiz	von	
Mag.	 Lechtermann	und	Andreas	 Leutgeb	extra	geehrt	
und	Kursleiter	Mag.	Karl	Lobner	übergab	ein	Geschenk	
von	der	Fachschule	Warth.

	 Wie	 international	die	Ausbildung	 in	Warth	 von	Be-
ginn	 an	 erfolgte,	 dokumentieren	 immer	 wieder	 Teil-
nehmer	aus	Deutschland, Schweiz, Italien	 und	 sogar	
aus	England	selbst,	sowie	vereinzelt	auch	aus	Ungarn, 
Tschechien, Slowakei, Polen, Rumänien, Slowenien, 
Kroatien, Serbien, Bosnien, Türkei, Tunesien, Ägyp-
ten und Südafrika,	 welche	 ebenso	 unter	 den	 inzwi-
schen	350	Absolventen	zu	finden	sind	und	 inzwischen	
in	Österreich	oder	auch	wieder	in	Ihrem	Heimatland	er-
folgreich	als	Greenkeeper	auf	Golf-	oder	Sportplätzen	
arbeiten.	
	 Die	Kurs-Trainer	stammen	zum	einen	Teil	aus	dem	ei-
genen	Hause	sowie	aus	ganz	Österreich,	aber	auch	aus	
dem	gesamten	deutschen	Sprachraum	sowie	vereinzelt	
auch	aus	England	und	den	USA.

	 Bei	 circa	150	Golfplätzen	 in	Österreich	 -	und	 inzwi-
schen	350	Absolventen	-	ist	sichergestellt,	dass	nun	je-
der	Golfplatz	in	Österreich	mit	mehr	als	einem	geprüften	
Greenkeeper	ausgestattet	 ist.	Daher	wird	in	Warth	seit	
vielen	 Jahren	 auch	 die	 „Golf-Course-Manager“	 Level 
4 Ausbildung nach GTC, dem sog. “geprüfter Head-
Greenkeeper“ (Golf- und Sportplatzmanager)	zur	Wis-
senserweiterung	auf	höchstem	Niveau	angeboten,	von	
DI Günther KODYM	im	Hause	betreut	und	auch	gerne	
von	den	Absolventen	angenommen.	

	 Im	Winter	startet	bereits	der	6.	„Golf-Course-Mana-
ger“-	Kurs,	der	sich	über	2	½	Jahre	Dauer	erstrecken	und	
dann	 abermals	 die	 besten	 der	 besten	 Greenkeeper	 in	
Österreich	hervorbringen	wird.	
	 Durch	 die	 Modularisierung	 dieser	 Ausbildung	 ist	
auch	 ein	 späterer	 Quereinstieg	 in	 den	 laufenden	 Kurs	
bzw.	der	Besuch	von	einzelnen	Modulen	möglich.
Kontakt	über:	guenther.kodym@lfs-warth.ac.at

	 Bei	allgemeinen	Fragen	zur	Ausbildung	und	für	son-
stige	Informationen:
greenkeeper@lfs-warth.ac.at	 sowie	www.wifi-wien.at	
für	die	Annmeldung.
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SchülerInnen lernen die unterstützende Wirkung der Natur zu nutzen

green-care-garten wird an Fachschule Warth errichtet
Warth, 22. 12. 2021;
	 Nach	einer	intensiven	Planungsphase	sind	nun	die	Bauar-
beiten	für	den	Green-Care-Garten	samt	überdachtem	Are-
al	an	der	Fachschule	Warth	voll	angelaufen.	Die	Freiluftklas-
se	samt	Hochbeete	aus	heimischem	Lärchenholz	ist	bereits	
fertiggestellt.	Ab	dem	kommenden	Frühjahr	wird	hier	in	an-
sprechendem	Ambiente	die	Wissensvermittlung	im	Bereich	
Green	Care	erfolgen.	

	 „Dieses	Schuljahr	steht	an	der	Fachschule	Warth	erstmals	
der	Schwerpunkt	Green Care	auf	dem	Stundenplan.	Daher	
war	es	 für	uns	ein	 logischer	Schritt	mit	der	Errichtung	des	
Green-Care-Gartens	die	optimalen	Rahmenbedingungen	für	
einen	qualitätsvollen	Unterricht	zu	schaffen“,	betonen	Fach-
lehrerin	Katrin Huber	und	Fachlehrer	Thomas Schrammel,	
die	für	den	Bereich Green Care verantwortlich	zeichnen.	
„Erst	dieses	Jahr	wurde	der	LFS	Warth	die	Green-Care-Lern-
ortplakette	für	das	Engagement	im	Green-Care-Bereich	ver-
liehen“,	so	Huber	und	Schrammel.

	 Rund	um	das	überdachte	Areal,	das	als	Freiluftklasse	kon-
zipiert	ist,	werden	Hochbeete	errichtet,	Blumenwiesen	ange-
legt	und	Obstbäume	gepflanzt.	Somit kann bei jedem Wet-
ter mit und in der Natur gearbeitet werden. Auch auf die 
Barrierefreiheit wurde besonders Rücksicht genommen.	
	 Bei	 der	 Anlage	 und	 Pflege	 der	 Grünräume	 helfen	 die	
Schülerinnen	und	Schüler	der	beiden Ausbildungszweige 
„Sozialbetreuungsberufe im ländlichen Raum“ sowie 
„Betriebs- und Haushaltsmanagement“	im	praktischen	
Unterricht	tatkräftig	mit.	Dabei	lernen	die	Jugendlichen	un-

V. l.: Fachlehrer Thomas Schrammel und Fachlehrerin Katrin Huber 
in der Freiluftklasse mit Hochbeeten

terstützende Wirkung der Natur	 zu	 nutzen,	 um	 Men-
schen	zu	helfen	bzw.	positiv	zu	beeinflussen.	Die	Planungs-
arbeiten	 führten	 die	 beiden	 Green-Care-Lehrkräfte	 Katrin	
Huber	und	Thomas	Schrammel	durch.	

	 Erklärtes	Ziel	ist,	dass	sich	die	Fachschule	Warth	künftig	als	
Drehscheibe	für	Green	Care	 in	der	Landwirtschaft	der	Re-
gion	etabliert.	Grundlage	dafür	ist	die	fundierte	Ausbildung	
der	Jugend	in	diesem	zukunftsträchtigen	Bereich.	Die Schü-
lerinnen und Schüler der Fachrichtung „Sozialbetreu-
ungsberufe im ländlichen Raum“ schließen die Ausbil-
dung sogar mit dem Zertifikat „Green Care Coach“ ab.

Grundstein für Berufe im Medizinbereich gelegt

basisausbildung für medizinische Assistenzberufe
erfolgreich abgeschlossen

	 Vor	kurzem	schlossen	zehn	Schü-
lerinnen	 und	 ein	 Schüler	 der	 Fach-
schule	 Warth	 das	 Basismoduls	 für	
medizinische	 Assistenzberufe	 er-
folgreich	ab.	Der	Unterricht	erfolgte	
in	 Präsenz	 sowie	 im	 Distance	 Lear-
ning	und	die	Abschlussprüfung	wur-
den	online	durchgeführt.	Damit ha-
ben die Jugendlichen den ersten 
Schritt zum Beruf der 
Ordinationsassisten-
tin gemacht.	 Die	 wei-
tere	Ausbildung	erfolgt	
berufsbegleitend	in	ei-
ner	Arztpraxis.

	 „Die	SchülerInnen	ka-
men	 mit	 der	 neuen	 Art	
der	 Wissensvermittlung	
gut	zurecht.	Somit	konn-
te	 auch	 unter	 diesen	
Rahmenbedingungen	
eine	 hochwertige	 Zu-
satzqualifikation	 sicher-
gestellt	werden“,	betont	
Fachlehrerin Katrin Hu-
ber,	die	für	die	Organisa-

tion der Ausbildung	 verantwortlich	
zeichnet.	„Die	Ausbildung	 für	medizi-
nische	Assistenzberufe	eröffnet	für	die	
Jugendlichen	ein	breites	Feld	an	spe-
zialisierten	 Arbeitsbereichen	 mit	 sehr	
guten	Berufsaussichten.	Für	insgesamt	
sieben	Berufe	 im	Medizinbereich,	die	
von	der	Ordinationsassistenz	über	die	
Röntgen-	und	Operationsassistenz	rei-

chen,	 wurde	 nun	 der	 Grundstein	 ge-
legt“,	so	Huber.	
	 Die	Grundlagen der Büroorganisa-
tion und der Anatomie wurden von 
Lehrkräften der Fachschule Warth 
unterrichtet.	 Für	 den	 medizinischen 
Teil	kam	Dr. Andreas Satzinger	zum	
Einsatz.	Neben	der	Abschlussprüfung	
galt	es	auch	eine	Facharbeit	zu	verfas-

sen	und	zu	präsentieren.	
Basis für sieben Be-
rufe im Gesundheits-
bereich 
	 Die	 Basisausbildung	 ist	
Voraussetzung	 für	 die	 Ab-
solvierung	 medizinischer	
Fachmodule,	welche	 in	sie-
ben	 Ausbildungssparten	
angeboten	 werden.	 Diese	
zukunftsorientierten	 Be-
rufe	 sind:	 Ordinationsassi-
stenz, Röntgenassistenz, 
Operationsassistenz, La-
borassistenz, Obduktions-
assistenz, Desinfektionsas-
sistenz und Gipsassistenz. Fachlehrerin Katrin Huber (links) mit den erfolgreichen SchülerInnen
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Produktverkostung und Vorstellung des Ausbildungsangebots der LFS Warth am 21. Mai 2022 

Premiere für Schmankerlverkostung und Schulpräsentation
	 Am 21. Mai 2022, von 9.00 bis 15.00 Uhr	werden	alle	
Schülerinnen	 und	 Schüler	 auf	 den	 Beinen	 sein,	 um	 die	
gesamte	 Bandbreite	 des	 Ausbildungsangebotes	 der	
Fachschule	Warth	vorzustellen.
	 Unter	 dem	 Motto	 „Genuss und Vielfalt“	 wird	 der	
praktische	 Unterricht	 in	 allen	 Facetten	 gezeigt.	 Aber	
auch	 die	 selbst	 erzeugten	 bäuerlichen	 Schmankerl	 gibt	
es	 zu	 verkosten.	 Ein	 schmales	 Sortiment	 der	 Produkte	
gibt	 es	 auch	 zu	 kaufen.	 Für	 den	 kleinen	 Hunger	 wird	 es	
einen	 Imbiss	 und	 Mehlspeisen	 geben.	 Die	 Schülerinnen	
und	 Schüler	 der	 drei	 Fachrichtungen	 „Landwirtschaft“, 
„Betriebs- und Haushaltsmanagement“, „Ländliche 
Sozialbetreuungsberufe“	sowie	des	Lehrganges	„Metall-
bearbeitung“	 laden	herzlich	zur	ersten	Schulpräsentation	
dieser	Art	ein.	

	 „Mit	dieser	neuen Art der Schulpräsentation	ermöglichen	
wir	dem	 interessierten	Publikum	sich	über	die	Aktivitäten	
an	der	Schule	hautnah	zu	informieren.	Dabei	stellen	wir	die	
Schülerinnen und Schüler mit ihren Leistungen in den 
Mittelpunkt“, betont	Fachlehrerin	Helga Schrammel,	die	
für	die	Organisation	verantwortlich	zeichnet.

„Die	 vier	 Fachrichtungen	 stellen	 die	 Highlights	 der	
Ausbildung	vor	und	die	Werkstätten	öffnen	die	Tore.	So	wird	
das	Schmieden	mit	Hammer	und	Amboss	gezeigt	und	auch	
ein	Waldarbeitswettbewerb	mit	der	Motorsäge	findet	statt.	
Im	Schulstall	gibt	es	ein	Probemelken	und	auch	Fruchtsaft	
wird	gepresst“,	so	Schrammel.	

Die Schülerinnen und Schüler laden herzlich zur Schmankerlverkostung
und Schulpräsentation ein.

	 Die	Fachrichtung	„Betriebs-	und	Haushaltsmanagement“	
führt	bei	einer	Modeschau	die	selbst	geschneiderten	Dirndl	
vor	und	veranstaltet	ein	Schaukochen.	Im	Schulgarten	gibt	
es	nützliche	Tipps	rund	um	die	Gartengestaltung	und	die	
Fachrichtung	 „Ländliche	 Sozialbetreuungsberufe“,	 (Artikel 
siehe unten)	stellt	den	Schwerpunkt	Green	Care	vor.	
	 Details	 zu	 Schmankerlverkostung	 und	 Schulpräsentation	
sind	noch	in	Planung	-	lassen	Sie	sich	am	21. Mai 2022	vom	
vielfältigen	Programm	überraschen.	

Ausbildung in den Bereichen Sozialbetreuung und Pflege auch für Quereinsteiger*innen 

SoZiALbeTreuungSberuFe im ländlichen raum
 Die fundierte, zeitgemäße Ausbildung in 
den Bereichen Sozialbetreuung und Pflege 
ermöglicht den Einstieg in ein Berufsfeld mit 
nahezu Job-Garantie.
 Diese zukunftsorientierte Ausbildung ist auch für 
Quereinsteiger*innen möglich!

Abschluss: 
 Fach-Sozialbetreuer*in für Altenarbeit und 
Behindertenarbeit	mit	Schwerpunkt	„Green	care“
inkl. Pflegeassistenz.	

Mit	 dieser	 Ausbildung	
erwirbst	du	Kompetenzen,	
die	 für	 eine	 zeitgemäße	
Begleitung, Betreuung, 
Förderung und Pflege 
von betagten Menschen 
und Menschen mit 
Behinderung	 notwendig	
sind.

	 Fachsozialbetreuer*innen	
unterstützen	 und	 akti-
vieren	 die	 Selbststän-
digkeit,	 helfen	 bei	 der	
A l l t a g s b e w ä l t i g u n g	
(Körperpflege,	Ernährung,	
Einkauf,	 usw.)	 und	 achten	

auf	die	Erhaltung	und	Belebung	von	Beziehungen.	
	 Mögliche		Arbeitgeber:	Pflege-	und	Betreuungszentren,	
Krankenanstalten,	mobile	Hauskrankenpflege,	...

Ausbildungsdauer: 2 Jahre
	 für	„Quereinsteiger*innen“	in	den	3.	und	4.	Jahrgang
(ab	Sommer	2022).

Nähere Informationen:
	 Bei	den	Informationstagen	oder	telefonisch:	
02629/2222-0,	sowie	im	Internet:	www.lfs-warth.ac.at	
und	laufend	auf	den	Social	Media-Kanälen	der	LFS	Warth.
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	 Elf	Absolventinnen	der	Fachschule	Warth	
ergriffen	die	Gelegenheit	einen	zusätzlichen	
Lehrabschluss	zu	erwerben	und	legten	vor	
den	Weih-nachtsferien	die	kommissionelle	
Prüfung	 der	 Betriebsdienstleistung	 erfolg-
reich	 ab.	 Dieser Abschluss steht allen 
Absolventinnen und Absolventen einer 
dreijährigen Fachschule der Fachrichtung 
„Betriebs- und Haus-haltsmanagement“ 
offen.	 Ab	 dem	 18.	 Lebensjahr	 kann	 die	
Prüfung	 zur	 Betriebsdienstleistungs-Kauf-
frau	bzw.	zum	Betriebsdienstleistungs-Kauf-
mann	ableget	werden.	
	 „Die	 Vorbereitung	 zur	 Prüfung	
fand	 bereits	 während	 der	 Schulzeit	
statt.	 Dabei	 wurden	 die	 Themenfelder	
Qualitätsmanagement,	 Personalschulung,	
Warenbeschaffung	 sowie	 Arbeits-	 und	
Sozialrecht	 eingehend	 behandelt“,	
betont	 Fachlehrerin	 Theresa Binder,	
die	 für	 die	 Ausbildungsleitung 
verantwortlich zeichnet. „Bei	 dieser	
attraktiven	 Zusatzausbildung	 ist	 auch 
den Lehrabschluss Bürokauffrau bzw. 
Bürokaufmann inkludiert.	 Für	 diese	
Allrounder	 bestehen	 in	 kaufmännisch-
administrativen	 Berufsfeldern,	 wie	
Pflegeheimen,	 Kuranstalten	 oder	 auch	 in	
Tourismusbetrieben,	sehr	gute	Jobchancen“,	
so	Binder.	Diese	„ManagerInnen hinter den 

Kulissen“ sorgen	 dafür,	 dass	 in	 größeren	
Betrieben	organisatorisch	alles	glatt	läuft.	
	 Die	Aufgabenfelder	sind	breit	gestreut	
und	 reichen	 von	 der	 Buchhaltung	 und	
Personalwirtschaft,	 über	 Arbeiten	 im	
Bereich	 der	 Warenwirtschaft	 bis	 hin	
zur	 Hausbetreuung.	 Vielfach	 sind	 die	
Betriebsdienstleister	 die	 Manager	 hinter	
den	 Kulissen,	 die	 für	 das	 Wohlbefinden	
der	 Kunden	 und	 des	 Personals	 zuständig	
sind.	 Beschäftigungsmöglichkeiten	 gibt	
es	 in	 Altenheimen,	 Krankenhäusern,	
Jugendheimen	oder	Hotels.
	 Auch	 an	 der	 Fachschule Warth 
wurden in den letzten Jahren im Sekre-
tariat immer wieder Praktikantinnen 
der Betriebsdienstleistung beschäftigt. 

	 Mit	 dem	 Beginn	 der	 Weihnachts-
feiertage	 geht	 ein	 großer	 Abschnitt	
des	Schuljahres	zu	Ende.	Aufgrund	der	
aktuellen	Situation	konnte	auch	heuer	
keine	 große	 Adventfeier	 stattfinden.	
Im	 Freien	 und	 unter	 Einhaltung	 aller	
Maßnahmen	wurden	die	SchülerInnen	
trotzdem	in	die	wohlverdienten	Ferien	
verabschiedet.	 Ein Adventkranz aus 
Fackeln, weihnachtliche Geschichten 
und Feuerkörbe sorgten für den 
passenden Rahmen. Zusätzlich hörten 
wir Lieder vom Schulchor „Warth Xang“ 
und Stücke von der Turmbläsergruppe.

Allrounder für kaufmännische und administrative Bereiche ausgebildet

Prüfung zum Lehrabschluss der betriebsdienstleistung
gemeistert

Drei, von insgesamt elf Absolventinnen: 
Selina Riegler, Anja Holzer, Anja Weninger 

mit Ausbildungsleiterin Theresa Binder

gegen Drahtwurm und  
Maiswurzelbohrer-Larven
exklusiv für ausgewählte Sorten 

EINZIGARTIGER BEIZSCHUTZ  
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    GRATIS-AKTION
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     ab 6 ha Saatgut-Kauf
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Maschinenring 
Mitglieder  
fahren besser

Wie kommst du zu deinem Auto-Rabatt
Durch Vorlegen des Bezugsscheines erhältst 
du vom Autohändler den entsprechenden 
Maschinenring  Mitglieder-Rabatt. Diese Rabatte 
gelten nur auf Neufahrzeuge und sind nicht mit 
Aktionen des Händlers kombinierbar.

Für weitere Informationen bezüglich dieser 
Rabatt aktion und für die aktuellen Rabattsätze 
der betreffenden Marken und Typen melde dich 
bei deinem regionalen  Maschinenring oder 
klick auf:   

Kauf dein Auto nur mit dem MR-Rabatt!

Wir bieten dir als Maschinenring Mitglied beim Kauf von Neu  fahr zeugen 
Top-Rabatte bei führenden Automarken. Wir erweitern stetig unsere 
Marken und sind stolz den Geländewagen- und Pick-up-Spezialisten ISUZU 
neu präsentieren zu können. 

shop.maschinenring.at

Neu!

Kauf dein Auto nur mit dem

MR-Rabatt!

ISUZU D-MAX

Exklusives Angebot für Maschinenring Mitglieder 

Telefonieren bereits ab € 9,60

Der Maschinenring Tarif

MR-Telefoni
e!
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MR-Preis
(mtl. Entgelt)

P
ak

et
 7

 G
B

   7 GB Inland 
+ 7 GB EU

€ 9,60 
inkl. MWSt

P
ak

et
 12

 G
B

   12 GB Inland
+ 12 GB EU

€ 12,00
inkl. MWSt

P
ak

et
 2

5 
G

B

   25 GB Inland
+ 18 GB EU

€ 14,40
inkl. MWSt

P
ak

et
 5

0
 G

B

   50 GB Inland
+ 26 GB EU

€ 26,40
inkl. MWSt

Die neuen Pakete beinhalten:

 Unlimitiert Minuten Österreich (alle Netze österreichweit)

 500 SMS/MMS innerhalb Österreich und Europa

 2.500 EU Roaming-Minuten*

 LTE-Option

* EU-Roamingminuten unterliegen der jeweiligen 

 EU-Roaming-Regulierungsverordnung.

 Für Aufenthalte außerhalb der EU können jederzeit A1 United Pakete 
 kostenpflichtig aktiviert werden.

 Für die Schweiz steht gesondert ein max. 100 MB Paket kostenfrei  
 zur Verfügung. 

Der 
neue 
Tarif

Du hast noch Fragen?
Weitere Informationen zu deinen Vorteilen als MR Mitglied und unseren Bonuspartnern 
erhältst du bei uns:

Maschinenring Bucklige Welt
Wiener Straße 13, 2860 Kirchschlag

T 059060 382
E buckligewelt@maschinenring.at

Schau direkt vorbei: Oder melde dich ganz einfach:?
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Alle Kurse samt 
Kursbeschreibung 

entnehmen sie unserer 
Homepage unter:

www.lfs-warth.ac.at 

Mail: info@schaumann.at

www.schaumann.at

Jakob Fuchs-Gasse 25-27, 2345 Brunn/Geb.
Tel.: +43 2236 316 41

GMBH

2860 KIRCHSCHLAG, 7372 DRASSMARKT

GMBH

Hier könnte Ihr Inserat
für Sie werben... 

absolventenverband@lfs-warth.ac.at

ATLANTICO FAO 270
I am from Austria

• schnellste Jugendentwicklung
• ausgeprägtes Stay-green
• höchste Grün- und Trockenmasseerträge
• MME-Genetik

FILMENO FAO ca. 290
Leistung garantiert

• höchste Grün- und Trockenmasseerträge
• sehr gute NDF-(Zellwand)-Verdaulichkeit
• sehr gute HT-Toleranz
• MME-Genetik

Maishits 2022 

LFS Warth
November 2021
94 x 280 mm

www.maisbutler.at

MIT ABSTAND DER 
SICHERSTE WEG
ZU IHREM MAISSAATGUT

Mir bringt‘s 
der Maisbutler!



INNOVATION 
IST UNSERE 
MOTIVATION

www.schaumann.at
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Krumbach

  TAG DER OFFENEN TÜR  
  25. Februar 2022  

Landwirtschaftliche Fachschule Warth

Wir fre
uen uns 

auf Euer Kommen!

Aichhof 1 - 2831 Warth - Telefon: 02629-2222-0 - Fax: Dw 52 
E-Mail: bildungszentrum@lfs-warth.ac.at - www.lfs-warth.ac.at

LFS.Warth.Aichhof lfswarth LFS.Warth

Dreijährige Fachrichtung
Landwirtschaft

Dreijährige Fachrichtung 
Betriebs- und Haushaltsmanagement

Vierjährige Fachrichtung
Sozialbetreuungsberufe 

im ländlichen Raum
Einjährige Spezialausbildung
Metallbearbeitung

Alternativ zum Tag der offenen Tür können auch 
individuelle Schulführungen vereinbart werden.
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Vorankündigung: „Genuss und Vielfalt“
am 21. Mai 2022 an der LFS Warth

Premiere: Schmankerlmarkt und Schulpräsentation erstmals vereint

  TAG DER OFFENEN TÜR  
  25. Februar 2022

Landwirtschaftliche Fachschule Warth

Aichhof 1 - 2831 Warth - Telefon: 02629-2222-0 - Fax: Dw 52 
E-Mail: bildungszentrum@lfs-warth.ac.at - www.lfs-warth.ac.at

LFS.Warth.Aichhof lfswarth LFS.Warth

Dreijährige Fachrichtung
Landwirtschaft

Dreijährige Fachrichtung 
Betriebs- und Haushaltsmanagement

Vierjährige Fachrichtung
Sozialbetreuungsberufe 

im ländlichen Raum
Einjährige Spezialausbildung
Metallbearbeitung

Alternativ zum Tag der offenen Tür können auch 
individuelle Schulführungen vereinbart werden.


